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  (bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

Zu Ihrer Information teile ich Ihnen mit, dass der Entwurf eines Gesetzes zur Sicherstellung 

einer amtsangemessenen Bundesbesoldung und -versorgung (Bundesbesoldungs- und -versor-

gungsangemessenheitsgesetz - BBVAngG) am 6. November 2024 im Kabinett beschlossen 

wurde und derzeit im Bundesrat behandelt (erster Durchgang) wird. Die entsprechende BR-

DrS 0549/24 habe ich als Anlage beigefügt. Ob das BBVAngG zu den bevorzugt zu behan-

delnden Gesetzgebungsvorhaben zählen wird, zu denen noch kurzfristig eine politische Eini-

gung für die erforderliche parlamentarische Mehrheit hergestellt werden kann, bleibt abzu-

warten. 
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Einzelne Gewerkschaften rufen allerdings zur Einlegung von Widersprüchen auf und stellen 

Musterwidersprüche für ihre Mitglieder zur Verfügung. 

 

In diesem Zusammenhang weise ich darauf hin, dass das Rundschreiben des BMI vom 

14. Juni 2021 (D3-30200/94#21 und 178#6) zum Umgang mit Anträgen auf amtsangemes-

sene Alimentation bzw. Widersprüchen weiterhin gilt; ebenso gelten auch die in dem o. g. 

Bekanntgabeerlass vorgesehenen Statistikpflichten weiter. 

 

Zusatz für die GZD (KoSt-Beamtenversorgung) 

Ich gehe davon aus, dass sich Ihr Bericht vom 22. November 2024 damit erledigt hat. 

 

Im Auftrag 

 

Dr. Löhr 
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